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Kreis⸗Blatt 


den Danziger Kreis. 


2 
N 50. Danzig, den 15. Dezember. 1860. 
— — ——— N 


Amtlicher The tl. 
I. Verfuͤgungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1. Die mit den Kreis blatts⸗Pränumeratlons beiträgen und den Poſtdebitsſpeſen pro 1861 noch 
im Rückſtande ſich befindenden Ortsbehörden werden an die ſofortige Berichtigung derſelben bei Ver⸗ 


meidung der Execution erinnert. 


Danzig, den 13. Dezember 1860. 


No. 3372. Der Landrath v. Brauchitſch. 
2 Die Jagd auf der Dorfs⸗ Feldmark Schmerblock iſt auf dreijährige Zeitdauer und zwar 


dom 1. September 1860 bis dahin 1863 an den Deichgeſchwornen und ofbeſitzer Warneck und 

fa e Paul Spode aus Schmerblock verpachtet und der diesfällgs Contact von mir be⸗ 
igt worden. f i 
Danzig, den 7. Dezember 1860. 


No. 33971. Der Landrath v. Brauchitſch. 
3 Am 3. v. Mts. find von der Thorner fliegenden Fähre mehrere Bogtnachen durch Wind 


1 und Eistreiben umgeworfen worden und fortgeſchwommen. Die Schulzen der an der Weichſel lie⸗ 


4 


genden Dörfer erhalten hiemit den Auftrag, dieſe Nachen, Falls ſolche in ihren Feldmarksgrenzen 
aufgefangen oder angeſchwommen ſind, für Rechnung des Magiſtrats in Thorn zu bergen und mir 
ſogleich Mittheilung von dem Standorte derſelben zu machen. 

Danzig, den 11. Dezember 1860. 


No. 333. Der Landrath v. Brauchitſch. 
77 
Die Ortspolizei⸗ Verwaltungen des Kreiſes fordere ich hiermit auf, mir bie Aufenthalts⸗ 


N 


| 
| 


karten der polniſchen Flüchtlinge Behufs Prolongation für das Jahr 1861 binnen 14 Tagen zur 
Vermeidung koſtenpflichtiger Abholung einzureichen. Die Schulzen haben die Karten zunächſt ihrer 
vorgeſetzten Ortspolizei⸗Behörde unverzüglich vorzulegen. 

Danzig, den 12. Dezember 1860. 
No. 13942. Der Landrath v. Brauchitſch. 


5. In Gemäßheit des §. 21. der Schiedsmannsinſtruction vom 1. Mai 1841 fordere ich die 


N des Kreiſes auf, mir die ſummariſche Geſchaͤftsnachweiſung pro 1860, woraus her⸗ 
orgeht: 
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1) wie viele Sachen überhaupt im Laufe des vergangenen Jahres vor dem Schiedsrichter an⸗ 
hängig geweſen, 
2) wie viele davon: 
a. durch Vergleich, 
b. durch Zurüdtreten der Parteien, 
L. durch Ueberweiſung an den Richter erledigt worden, und 
3) wie viele Sachen am Schluſſe des Jahres anhängig geblieben ſind, 
bis ſpäteſtens zum 10. Januar k. J. bei Vermeidung koſtenpflichtiger Abholung einzureichen. 
Indem ich hierunter ein Schema zu der Nachweiſung folgen laſſe, mache ich die Schiedsmän⸗ 
mer noch beſonders darauf aufmerkſam, daß fie die Nummern des Protokollbuchs unter de⸗ 
1918 die Vergleichsprotokolle oder die Vermerke über fruchtloſe Sühneverſuche eingetragen ſind, al⸗ 
egiren. a s 


Davon ſind beendigt Am Schluſſe des 
durch Ueberwei. Jahres find noch 
ſung an den anhang e geblie⸗ 


Zahl der anhängig gewe⸗ 
ſenen Sachen 


durch Vergleich durch Zurücktre⸗ 


ten ber Parteien. Richter demer⸗ 
dies⸗ 8 | No. Ru. 1 No. N. h 
überjährige jäh- | = i des Proto- S des Proto- S des Proto⸗ S des Proto⸗ „ 
rige & ſes koubuchs | todbbuchs. | koubuchs. e koubuchs. 
CCC 


Die Ortsbehörden haben von dieſer Verfügung den in ihrem Orte wohnenden Schiedsmän⸗ 
nern ſofort ausführliche Mittheilung zu machen. a 8 1 
Danzig, den 13. Dezember 1860. f 


No. 1 4 b Der Landrath v. Brauchitſch. 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


6. In der Angelegenheit, betreffend die Ermittelung des aus der Strafanſtalt zu Mewe nach 

Dreiſchweinsköpfe entlaſſenen und dortſelbſt nicht eingetroffenen Arbeiters Gottlieb Feuerſtein, bringe 

ich den Polizeibehörden, Schulzen⸗Aemtern und Gendarmen meinen hinter den p. Feuerſtein erlaſſe⸗ 

nen Steckbrief vom 22. April er. hiermit in Erinnerung. 75 
Danzig, den 23. November 1860. 

Königl. ländliches Polizei⸗Amt. 


7. Der Arbeiter Johann Werner, welcher nach Verbüßung einer zweijährigen Gefängniß 
ſtrafe von dem Königlichen Kreis⸗Gerichte zu Pr. Stargardt am 22. September c. nach Damerau 
entlaſſen worden iſt und unter Polizei⸗Aufſicht geſtellt werden ſoll, iſt in Damerau nicht eingetrof⸗ 
en und führt jedenfalls ein vagabondirendes Leben. 


— ze 


Saͤmmtliche Polizei⸗ und Ortsbehoͤrden erſuche ich, auf den p. Werner zu vigiliren und ihn 
im Betretungsfalle zur Verantwortung und Beſtrafung zu ziehen. n 
Dirſchau, den 27. November 1860. 
Königl. Domainen⸗Rent⸗Amt. 


8. Das den Gerhard Reimerſchen Erben gehörige Grundſtück Schönſee No, #., beſtehend aus 
3 Hufen 150 []Ruthen culmiſch Land, abgeſchaͤtzt auf 9213 rtl. 25 fgr., fol 
am 9. Februar 1861, Vormittags 11 Uhr, 
in dem Nachlaß⸗Grundſtücke in Schönſee im Wege der freiwilligen Subhaſtation meiſtbietend ver⸗ 
kauft werden. Die Verkaufsbedingungen werden im Termine bekannt gemacht werden. Kauflieb⸗ 
haber werden hierdurch eingeladen. N 
Tiegenhof, den 4. Dezember 1860. 
Königl. Kreisgerichts⸗Deputatjon. 


9. Der Mobiliar⸗Nachlaß des in Schönſee verſtorbenen Einſaſſen Gerhard Reimer, beſtehend 
aus todtem und lebendem Grundſtücks⸗Inventar, ſowie Meubles und Betten ꝛc. ſoll in termino 

5 den 15. Februar 1861, Vormittags 10 U r, f 

im. Nachlaßgrundſtücke in Schönſee durch unſeren Commiſſarius Herrn Actuar Krauſe in öffentlicher 

Auction meiſtbietend gegen baare Zahlung verkauft werden, wozu Kaufluſtige hierdurch eingeladen 


werden. 5 i 
Tiegenhof, den J. Dezember 1860. 
Königl. Kreis⸗Gerichts⸗Deputatſon. 


N 2 kannt machung 


221 1: Er Be max ung 2,23 . 7. 102 
der Holz⸗Verkaufs⸗Termine i den Spengawsker & Swarocziner Gütern 
pro I. Semeſter 1861. i 
Benennung Tag und Monat 
des Ortes und der Stunde des des 
Termins. Termins. 
Den 2. Januar 1861. 
Im Gafthaufe „ 1. Februar „ 
zu 52. März Ri 
Spengawsken, . „ 15 a 
jedesmal von 10 Uhr Vormittags. 3 1. Juni 2 
Im Gaſthauſe Den 16. Januar 1861. 
1 a „ 15. Februar 
3 „ 16, Marz 
Swaroc zin, „ 17. April 5 
jedesmal von 10 Uhr Vormittags. 12 Mai 5 
2 5 f ; „ 15. Juni 7 


90 Noch wird bemerkt, daß in jedem Termine mit dem Verkauf des Brennholzes angefangen wird. 
£ Spengawsken, den 9. Dezember 1860. 
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Nlcht amtlicher Thetl. 


. Der landwirthsch. Verein 


zu Gemlitz verſammelt ſich Donnerſtag, den 20. Dezember, um 3 Uhr Nachmittags. 
Der Vorſtand. 


12 Das in der vorigen Nummer diejes Blattes erwähnte Geſchenk von dem Hofbeſitzer Hrn. 

Carl Weſſel zu Stüblau, im Betrage von 1 rtl. 5 fgr., wurde, da mit demſelben eine perſönliche 

Auslaſſung gegen ein Mitglied der Gemeinde von der Kanzel verbunden wurde, von den Vertre⸗ 

tern der Kirchengemeinde zu Gr. und Kl. Zünder zurückgewieſen. 

Gaben christlicher Liebe werden nach wie vor von unſerer Kirche mit Dank angenommen 
5 Die Vorſteher. 


13. Den am 13. November c. von einem unbekannten Manne lanſcheinend vom Lande) bei 


mir in Pfand gelaſſenen Rock für entnommene Getränke, im Betrage von 3 fgr., bitte ich binnen 
4 Wochen gegen Bezahlung der 3 fgr. und Inſertionskoſten einzulöfen, widrigenfalls der Rock ing 


werden. 


gerichtliche Depoſitorium gegeben wird. Fr. E. Schlücker am Jakobsthor. 
0 Danzig, den 13. Dezember 1860. 
14. Reuter's Weinlokal, 


Langgaſſe Nro. 11. 


An den vler Weihnachtsabenden, den 21., 22., 23. und 24. d. Mts., Abend ⸗Konzert, 2 


ausgeführt vom Trompeter⸗Corps des 1. (Leib⸗) Huſaren⸗Regiments No. 1., unter meiner Leitung. 
Bis 10 Uhr kein Entree, dann nach Belieben. . Kei l. 


15. \ Eingaben jeder Art, Klagen, Kontrakte p. fertigt in 
Schrift ſaͤtze, geſetzl. Form d. vorm. Aktuar Voigt, Frauengaſſe 48. 


16. 3 rtl. Belohnung Demjenigen, der mir das von meiner Mühle auf Scharfenberg 
geſtohlene Segel wiederbringt, oder mir den Thäter ſo In, daß il ihn gerichtlich belangen 
kann. G err 


G. 9 
Altſtädtiſchen Graben Nro. 42. 


17. Ein Sohn ordentlicher Eltern, der das Schnittwaaren⸗Geſchäft erlernen will, melbe ſich 
Fiſchmarkt No. 24. e 


18. Ein Wirthſchafter, mit Rechnungführung und Polizei⸗Verwaltung vollſtändig vertraut, jetzt 


noch auf einem großen Gute Pommerns im Engagement, ſucht zum 15. Jamar 188 Stelle. 
Näheres Parabiesgaſſe 34. { 
19. Auction zu Müggenhah 


Donnerſtag, den 20. Dezember 1860, Vormittags 10 Uhr, werde ich zu Müggenhahl die 
auf dem Schmuckſchen Lande ſtehenden : 
circa 200 Weidenſtämme in abgetheilten Parthien zum Ausroden, f 
öffentlich an den Meifibietenden verkaufen und iſt der Verſammlungsort der Herren Käufer bei dem 
Gaſtwirth Herrn Bieberſtein zu Muͤggenhahl. 33321 
J o h. Ja c. Wagner, 


Auctions⸗Commiſſarius. 


— — 


1 
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20. Auction zu Prauſt. 


Montag, ben 31. Dezember 1860, Vormittags 1 Uhr, werde ich auf Verlangen des Kauf⸗ 

manns Herrn Iſaae in St. Albrecht, wegen Aufgabe des Commanditen⸗ Geſchäfts, in dem ehema⸗ 

ligen Kranichſchen Grundſtück zu Prauſt öffentlich an den Meiſtbietenden verkaufen: a 

2 Arbeitspferde, 1 Spatzler⸗, 1 Arbeitsſchlitten, 2 Gänge beſchlagene Räder, 1 Hof⸗ 

hund, 1 eiſernen Ofen, eine Parthie eichene Bohlen, 1 Thürxengeruͤſt und 2 Hausthü⸗ 

ren, 2 Grützkaſten, einige Faſtagen und Kellerlager, 1 Vorſetzrahm mit Drathgeflecht, 

1 polirtes Regal, 2 Fleiſchbeile, 1 Schreibeſekretair, 2 Nippestiſche, 1 Stubenuhr, 

2 Glaskaſten, 3 kupf Bier⸗, 1 blech. Oelkaſten. Ferner: große und kleine Filzſchuhe, 

mehrere neue Kleidungsſtüͤcke, Lampen, Kaffeemaſchinen, Bratpfannen, Ofenthüren, Strie⸗ 

gel, Kuchenpfannen, Spaten, Sichern, Hammer, Feuerhaken, 150 Kiſten Cigarren, 1 

Parthie Geſundheits⸗Canaſter und Varinas und verſchiedene Gegenftände ꝛc. f 

Der Zahlungs: Termin wird den mir bekannten Käufern angezeigt und können fremde Ge⸗ 
genſtände zum Mitverkauf eingebracht werden. 

c i 55 J o h. Ja c. Wagner, 


Auctions⸗Commiſſarius. 
21. Ich bin geſonnen mein zu Junkertroyl in der Danziger Nehrung belegenes „kantonfreies 
Grundſtück“ mit 3 Huſen 10 Morgen culmiſch Land, vollſtändigen Gebäuden und gehörig beſtellter 
Winterſaat bis zum 24. December er. aus freier Hand zu verkaufen. 
fi Für Kaufluſtige bin ich täglich in den Vormittagsſtunden in meiner Wohnung hieſelbſt zu 
prechen. 
Wittwe Ann a Enß, geb. Wiebe. 


„ Das neue Magazin für Wirthſchaſtsgeräthe 


Langgaſſe Nro. 2., J 8 Maass, am Langgaſſerthor, 


empfiehlt einem verehrten Publikum zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte, zu paſſenden Einkäufen, 
ſein reichhaltig ſortirtes Lager ſämmtlicher Haus- und Wirthſchaftsgerälhe, ſowie ein vollſtändig ſor⸗ 
türtes Lager Porzellan-, Glas⸗ und Steingut⸗Waaren zu billigſt geſtellten Preiſen. 


23. Rob. Kraufe, 
große Krämergaſſe Nro. 6. in Danzig, 


empfiehlt einem geehrten Publikum ſein Lager aller Arten 


7 R 5 er T 2 x ; 
Streich: u. Blas⸗Inſtrumente, Accordions u. Harmonikas 
eigener Fabrik, ſowie alle Arten ächt römiſche und deutſche Saiten in großer Auswahl zu den 
8 billigſten Preiſen. a 

Reparaturen prompt und billig. E 
24. Meine ſchon ſeit ſo vielen Jahren anerkannt größte Niederlage von Accordions, Harmo⸗ 
nifas, Concertinos, Bandonions aus den beſten Fabriken Deutſchlands, ſowie leicht faßliche Accor— 
dion⸗Schulen und Mund⸗Harmonikas in allen Größen empfehle ich zu herabgeſetzten Preiſen. 
Ferd. Buchholz. 
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25. Ausſtellung Portechaiſengaſſe 3., parterre und 1. Etage. 


EA 2 0 
Zu Weihnachtsgeſchenken paſſend. 

Galanterie in Pappe, Leder und Holz, kurze Waaren, Schreib⸗ Schul- wie ſämmtliche Buch⸗ 
binderartikel und Geſangbüͤcher find jetzt vollſtändig und in größter Auswahl vorhanden und ſelbſt 
gefertigte neue Saͤchelchen werden bei gütigem Beſuche überraſchen, wie die vielen aus verſchiede⸗ 
nen Fabriken angekauften neuen reizenden größeren Gegenſtände zu Weihnachts - Einkäufen veran⸗ 
laſſen. Die billigſten Preiſe verſichernd, bitte ſogleich mir die beſtimmten Weihnachtsarbeiten früh ⸗ 
zeitigſt zukommen zu laſſen, um jede Beſtellung nach Wunſch ausführen zu können. 

Hochachtungsvoll N ö 
J. L. Preuß, Buchbinderei, Galanterie⸗ und Lederwaaren⸗Fabrik, 
Portechaiſengaſſe No. 3. 
Zum Ausputz der Weihnachtsbäume die mannigfaltigften Gegenſtände; wie auch Kalender, 
Wunſche und komiſche Sachen zum neuen Jahr. 8 281618 


— 9 2 
26. | Hoff'ſcher Malz⸗Extract, | 
der, ungeachtet feines ungleich oder viel höhern Preiſes als in der Niederlage dennoch eine kurze 
Zeit vergriffen geweſen u. Hoff'ſches Kraftbruſtmalz (vis cerevisia) iſt wieder zu haben, 


7 
ſowie auch Auerbach ſcher Malz⸗Extract, Malzbier u. Malzpulver, alles — 
da hier von keinem commiſſions⸗, proviſtonsweiſen ß.p. Verkauf die Rede iſt — natürlich zu hö⸗ 
hern Preiſen, wie in den reſp. Niederlagen, bei G. Voigt & Co., Frauengaſſe 48. f 
NB. Rohrſchneider'ſcher Malzertract wird aber, Behufs Beurtheilung der Unter⸗ 


ſchiede dieſer Tage erwartet. f. 
27. Die am meiſten gebräuchlichen chirurg. und chierärztlichen Inſtrumente, ſowie Klyſtir⸗ und 


Wundſpritzen jeder Art, Bruchbandagen und Suspenforien, außerdem: Tranchir⸗, Tiſchmeſſer u. Ga⸗ 
bein, eengt⸗, Sattler⸗ und Schuhmachermeſſer, verſch. Sorten Taſchen⸗ und Federmeſſer, als: 
thiers „liche Beſteckmeſſer, Jagd⸗ Garten⸗, Champagner⸗, Pettſchaft⸗, Cigarren⸗ und Werkzeugmeſ⸗ 
ſer, abprobirte engl. Raſirmeſſer und Streichriemen, alle Sorten Scheeren, Nagelzangen, Propfen⸗ 
zieher pp. empfiehlt und nimmt bei prompter Bedienung Beſtellungen und Reparaturen entgegen 
W. Krone, 
chirurg. Inſtrumentenmacher, Bandagiſt und Meſſerfabrikant, 
Holzmarkt Nro. 21. 


28. Gummiſtrümpfe (gegen Krampfadern), Mutterringe, Hyſtrophore, Bruſtwarzenhütchen und 
„Bilder, Milchzieher, Catheter, Bougies pp. empfiehlt W. Kr one, Holzmarkt 21. 


20. Anzeige zu Weihnachts⸗Einkaͤufen. 

Seine große reichhaltig ſortirte Niederlage von Muſik⸗Inſtrumenten, als: 1⸗, 2⸗, 3= u. 34= 
Violinen, Guitarren, Drachen, Cellos, Contrabäſſe, Tubas, Tenorhörner, Flügelhörner, Alt⸗Cor⸗ 
net, B-Cornet, Pie 3, Signafhörner, Jagdhörner, franzöſiſche, polniſche und engliſche Flageoletts, 
Flöten mit O- und H-Fuß, Clarineite, Signal- und Jagdpfeifen empfiehlt in beſter Güte zu billi⸗ 
gen Preiſen Ferd. Buchholz, Langebrücke, zwiſchen dem Heil. Geiſt⸗ u. Krahnthor. 


30. Aecht italieniſche und deutſche Muſtk⸗Junſtrumente⸗Saiten empfiehlt in beſter Qualität 
Fer d. Buchholz. 


Redakt. u. Verleg. Kreisſekr. Manke, Schnellpreſſendr. d. Wedelſchen Hofbuchdr., Danzig, Jopeng. 


